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Digitalisierung und Tourismus 

Die Digitalisierung hat in der gesamten Gesellschaft 
und insbesondere in der Tourismusindustrie zahlreiche 
Veränderungen gebracht. So haben Gäste heute die 
Möglichkeit, mit verschiedensten Geräten von überall 
Informationen verschiedenster Art abzurufen - sei es 
während einer Wanderung am Berg oder der Anreise in 
die Alpen im Zug, wir sind immer "connected" (Xiang 
& Fesenmaier, 2017).  
Smarter Tourismus geht jedoch weit über die Nutzung 
von Webseiten und Social-Media-Kanälen hinaus und 
umfasst Informations- und Kommunikationstechnolo-
gien, welche in die physische touristische Infrastruktur 
integriert werden (Gretzel et al., 2015). Heute sind 
smarte Technologien ein nicht mehr wegzudenkender 
Bestandteil des Tourismus indem sie dabei unterstützen 

Ressourcen effizient zu nutzen, den Austausch von In-
formationen zu optimieren und Bedürfnisse der Reisen-
den besser zu verstehen (Jovicic, 2019). So haben Eichel-
berger et al. (2023) festgestellt, dass die digitale Trans-
formation mit digitaler Besucherlenkung, Online-Mo-
bilitätsangeboten und smarten, bewusstseinsbildenden 
Maßnahmen die ökologische, soziale und ökonomische 
Nachhaltigkeit von touristischen Betrieben stärkt. Bei-
spielsweise kann die virtuelle Realität im Marketing das 
Destinationsimage fördern und die Buchungswahr-
scheinlichkeit von Gästen signifikant steigern, indem 
es ihnen einen realistischeren Eindruck einer Region, 
eines Hotels oder einer Ausflusattraktion vermittelt 
(Shirmohammadi et al., 2024). 

Smarte Technologien im Tourismus 

Die Digitalisierung erleichtert unser Leben in vielerlei Hinsicht, und beeinflussen inzwischen alle Phasen einer Reise 
(vor-, während- und nach der Reise) (Neuhofer et al., 2015). Folgende Trends zeigen sich beim Reisen:  

 
 
 
 
 
 
 
  

44% 
der deutschen Gäste  

nutzen öffentliches WLAN im 
Urlaub häufig 

50% 
Der Menschen von  

14-60 Jahren  
planen durch Influencer 

Virtuelle Realität 
steigert die  
Wahrscheinlichkeit 
des Besuchs 

Digitale Medien  
ersetzen Print  
und steigern damit 
Ressourceneffizienz  

(Reiseanalyse, 2025) (G DATA CyberDefense AG, 2024) 

+54 % 
der Gäste nutzen 

digitale Plattformen  
zur Urlaubsbuchung 

(Shirmohammadi et al., 2024) (Umweltbundesamt, 2022) (Knappe, 2021) 
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Künstliche Intelligenz im Tourismus 

Die stetige Weiterentwicklung der künstlichen Intelli-
genz birgt für die Tourismusindustrie neue Möglichkei-
ten, Erfahrungen zu generieren, welche die virtuelle 
und die physische Welt zunehmend verschwimmen las-
sen (Mondal et al. 2023). Durch gezielte Anwendung von 
künstlicher Intelligenz gelingt es heute, die Kundenlo-
yalität und auch deren Engagement zu steigern und die 
Reisepläne von Gästen gänzlich zu überarbeiten/verbes-
sern. So können Destinationen miteinander vergleichen 
und entsprechend eines genannten Budgets einen Rei-
sevorschlag entlang definierter Kriterien unterbreiten. 
Neben Flugverbindungen inklusive Preisrecherche 
kann die künstliche Intelligenz darüber hinaus 

Urlaubstage in ausgewählten Destinationen mit Ausflü-
gen und Aktivitäten befüllen oder auch in die Rolle ei-
nes Einheimischen vor Ort schlüpfen und von lokalen 
Spezialitäten berichten. (Wong et al. 2023). Künftig 
könnte künstliche Intelligenz so weit gehen, dass unser 
Kontostand, unsere verfügbaren Urlaubstage, unser 
physischer und psychischer Zustand oder auch unsere 
Risikofreudigkeit und Vorlieben automatisiert in die 
Planung miteinbezogen werden. Ein unterbreiteter Rei-
sevorschlag könnte dann alle Aspekte eines entspann-
ten Urlaubes berücksichtigen und nur noch einer Auto-
risierung bedürfen (Weiß 2023). 
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Reiseplanung in Zeiten des smarten Tourismus 

 Online-Plattformen bieten heute komplette, maßgeschneiderte Urlaubspakete an, welche in direkter Konkurrenz 

mit der Kernleistung traditioneller Reisebüros stehen (Abrate et al., 2020) 

 Informations- und Kommunikationstechnologien können die Inklusion von Menschen mit Behinderung unterstüt-

zen (Nigg & Peters, 2022) 

 Künstliche Intelligenz bietet Möglichkeiten zur automatisierten, interaktiven und maßgeschneiderten Reiseplanung 

(Weiß, 2023) 

 Reisebüros entwickeln sich zunehmend zu Experten für besondere Urlaube und Erlebnisreisen (Abrate et al., 2020) 

 Der Preis- und Buchungsmonitor der Tirol Werbung zeigt bereits heute die Nachfrage und Buchungslage der bevor-

stehenden Saison und kann somit aktiv zur Besucherstromlenkung und Verkehrsoptimierung beitragen  
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